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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Ralf Borschke, Fraktion der AfD 
 
 
Unfälle in Vorpommern-Rügen 
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
Vorbemerkung 

 

Die nachfolgenden Angaben beziehen sich auf alle polizeilich festgestellten, statistisch rele-

vanten Verkehrsunfälle im Landkreis Vorpommern-Rügen auf Grundlage des Gesetzes über 

die Statistik der Straßenverkehrsunfälle (Straßenverkehrsunfallstatistikgesetz -StVUnfStatG) 

vom 15. Juni 1990, zuletzt geändert durch Artikel 497 der 10. Zuständigkeitsanpassungs-

verordnung vom 31.08.2015 (BGBl. I S. 1474). 

 

 

 
1. Wie viele Autounfälle gab es von 2010 bis 2016 im Landkreis 

Vorpommern-Rügen (bitte nach Jahren, geschlossenen Ortschaften und 

außerhalb geschlossener Ortschaften auflisten)? 

 

 

 

Es ereigneten sich folgende Straßenverkehrsunfälle (VU) mit Beteiligung von 

Personenkraftwagen (Pkw): 

 

2010: 687 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 693 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften, 

2011: 683 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 649 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften, 

2012: 634 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 667 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften, 
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2013: 696 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 602 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften, 

2014: 616 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 611 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften, 

2015: 679 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 663 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften, 

2016: 654 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 596 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften. 

 

 

 
2. Wie viele Unfälle gab es von 2010 bis 2016 mit Beteiligung von 

Radfahrern im Landkreis Vorpommern-Rügen (bitte nach Jahren, 

geschlossenen Ortschaften und außerhalb geschlossener Ortschaften 

auflisten)? 

 

 

 

2010: 200 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 34 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften, 

2011: 207 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 26 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften, 

2012: 206 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 22 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften, 

2013: 180 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 23 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften, 

2014: 223 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 30 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften, 

2015: 198 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 24 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften, 

2016: 217 VU innerhalb geschlossener Ortschaften; 39 VU außerhalb geschlossener 

Ortschaften. 

 

 

 
3. Wie viel Prozent dieser Unfälle wurden von Radfahrern und wie viel 

Prozent von anderen Verkehrsteilnehmern im Landkreis Vorpommern-

Rügen verursacht (bitte nach Jahren, geschlossenen Ortschaften und 

außerhalb geschlossener Ortschaften auflisten)?  

 

 

 

2010:  44,5 Prozent Verursacher Radfahrer und 55,5 Prozent Verursacher andere Verkehrs-

teilnehmer innerhalb geschlossener Ortschaften; 61,76 Prozent Verursacher Radfahrer 

und 38,24 Prozent andere Verkehrsteilnehmer außerhalb geschlossener Ortschaften, 

2011:  43,96 Prozent Verursacher Radfahrer und 56,04 Prozent Verursacher andere Verkehrs-

teilnehmer innerhalb geschlossener Ortschaften; 61,54 Prozent Verursacher Radfahrer 

und 38,46 Prozent andere Verkehrsteilnehmer außerhalb geschlossener Ortschaften, 
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2012:  36,41 Prozent Verursacher Radfahrer und 63,59 Prozent Verursacher andere Verkehrs-

teilnehmer innerhalb geschlossener Ortschaften; 50 Prozent Verursacher Radfahrer und 

50 Prozent andere Verkehrsteilnehmer außerhalb geschlossener Ortschaften, 

2013:  39,44 Prozent Verursacher Radfahrer und 60,56 Prozent Verursacher andere Verkehrs-

teilnehmer innerhalb geschlossener Ortschaften; 43,48 Prozent Verursacher Radfahrer 

und 56,52 Prozent andere Verkehrsteilnehmer außerhalb geschlossener Ortschaften, 

2014:  41,70 Prozent Verursacher Radfahrer und 58,30 Prozent Verursacher andere Verkehrs-

teilnehmer innerhalb geschlossener Ortschaften; 46,67 Prozent Verursacher Radfahrer 

und 53,33 Prozent andere Verkehrsteilnehmer außerhalb geschlossener Ortschaften, 

2015:  43,43 Prozent Verursacher Radfahrer und 56,57 Prozent Verursacher andere Verkehrs-

teilnehmer innerhalb geschlossener Ortschaften; 50 Prozent Verursacher Radfahrer und 

50 Prozent andere Verkehrsteilnehmer außerhalb geschlossener Ortschaften, 

2016:  47 Prozent Verursacher Radfahrer und 53 Prozent Verursacher andere Verkehrs-

teilnehmer innerhalb geschlossener Ortschaften; 53,85 Prozent Verursacher Radfahrer 

und 46,15 Prozent andere Verkehrsteilnehmer außerhalb geschlossener Ortschaften. 

 

 

 
4. Wie viele Leichtverletzte, Schwerverletzte und Todesopfer gab es im 

Landkreis Vorpommern-Rügen, bei denen Radfahrer beteiligt waren 

(bitte nach Jahren, geschlossenen Ortschaften und außerhalb 

geschlossener Ortschaften auflisten)? 

 

 

 

2010:  164 Leichtverletzte, 27 Schwerverletzte und zwei Getötete innerhalb geschlossener 

Ortschaften; 20 Leichtverletzte, acht Schwerverletzte und kein Getöteter außerhalb 

geschlossener Ortschaften, 

2011:  155 Leichtverletzte, 28 Schwerverletzte und zwei Getötete innerhalb geschlossener 

Ortschaften; 16 Leichtverletzte, acht Schwerverletzte und zwei Getötete außerhalb 

geschlossener Ortschaften, 

2012:  151 Leichtverletzte, 27 Schwerverletzte und kein Getöteter innerhalb geschlossener 

Ortschaften; 15 Leichtverletzte, vier Schwerverletzte und kein Getöteter außerhalb 

geschlossener Ortschaften, 

2013:  130 Leichtverletzte, 29 Schwerverletzte und kein Getöteter innerhalb geschlossener 

Ortschaften; 11 Leichtverletzte, acht Schwerverletzte und ein Getöteter außerhalb 

geschlossener Ortschaften, 

2014:  156 Leichtverletzte, 36 Schwerverletzte und ein Getöteter innerhalb geschlossener 

Ortschaften; 19 Leichtverletzte, sieben Schwerverletzte und ein Getöteter außerhalb 

geschlossener Ortschaften, 

2015:  150 Leichtverletzte, 22 Schwerverletzte und ein Getöteter innerhalb geschlossener 

Ortschaften; 16 Leichtverletzte, sechs Schwerverletzte und ein Getöteter außerhalb 

geschlossener Ortschaften, 

2016:  147 Leichtverletzte, 42 Schwerverletzte und kein Getöteter innerhalb geschlossener 

Ortschaften; 32 Leichtverletzte, 10 Schwerverletzte und kein Getöteter außerhalb 

geschlossener Ortschaften. 
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5. Wie viele Fußgänger wurden von 2010 bis 2016 bei Verkehrsunfällen, 

die von Radfahrern im Landkreis Vorpommern-Rügen verursacht 

wurden, leicht verletzt und schwer verletzt (bitte nach Jahren, 

geschlossenen Ortschaften und außerhalb geschlossener Ortschaften 

auflisten)? 

 

 

 

2010:  Fünf leicht verletzte und sechs schwer verletzte Fußgänger innerhalb geschlossener 

Ortschaften; zwei leicht verletzte und ein schwer verletzter Fußgänger außerhalb 

geschlossener Ortschaften, 

2011:  Drei leicht verletzte und kein schwer verletzter Fußgänger innerhalb geschlossener 

Ortschaften; kein leicht verletzter und ein schwer verletzter Fußgänger außerhalb 

geschlossener Ortschaften, 

2012:  Vier leicht verletzte und drei schwer verletzte Fußgänger innerhalb geschlossener 

Ortschaften; ein leicht verletzter und kein schwer verletzter Fußgänger außerhalb 

geschlossener Ortschaften, 

2013:  Drei leicht verletzte und kein schwer verletzter Fußgänger innerhalb geschlossener 

Ortschaften; keine verletzten Fußgänger außerhalb geschlossener Ortschaften, 

2014:  Sieben leicht verletzte und ein schwer verletzter Fußgänger innerhalb geschlossener 

Ortschaften; keine verletzten Fußgänger außerhalb geschlossener Ortschaften, 

2015:  Sieben leicht verletzte und kein schwer verletzter Fußgänger innerhalb geschlossener 

Ortschaften; keine verletzten Fußgänger außerhalb geschlossener Ortschaften, 

2016:  Fünf leicht verletzte und drei schwer verletzte Fußgänger innerhalb geschlossener 

Ortschaften; ein leicht verletzter und zwei schwer verletzte Fußgänger außerhalb 

geschlossener Ortschaften. 

 

 

 


